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Zeversches WocheMatt

Ar. 3S Sonntag , den Lv März LM2

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der Bäckergesell Hermann Tocht auZ Thorn,

welcher seit etwa ' /- Jahre zu Jever gearbeitet und
sich am 27 . v . M. von dort heimlich entfernt hat,
ist dringend verdächtig, daselbst folgende Sachen ge¬
stohlen zu haben:

a. einen schwarzen Tuchrvck , dessen Aermel mit ro-
them Stoffe gefuttert sind und welcher daran
kenntlich ist, daß sich hinten ein kleiner Riß be¬
findet,

d . eine noch fast neue Lraur Buck«ikinhosr, welche
vor dem einen Knie gestickt ist,

«. eine schwarze Pelzmütze , welche oben mit einem
kleinen Knopfe versehen ist,

ä. zwei halb abgetragene , weißcarrirte Kittel.
Locht ist IS Jahre alt, etwa 5^ 3—4" groß,

von mittler Statur , hat hellblondes Haar, eine ge¬
sunde Gesichtsfarbe , blaue Augen und eine etwas ge¬
bogene Nase ; in Folge eines früheren Beinbruchs
zieht er beim Gehen daS eine Bein etwas nach . Da
er seine Mütze und einen alten Rock zurückgelassen
hat, so wird er wahrscheinlich die gestohlene Pelz¬
mütze und den gestohlenen Rock , sowie ferner eine
gjcaüe englischledcrne Hose und Stiefel aus Kalble¬
der tragen. Er besitzt keine Legitimalionspapiere.

Antrag : Festnahme und Zuführung des re. Tocht.
Varel, 1872 März 7.

Der Staatsanwalt.
D e e k e n.

_ _ K ü h l e.
An den Tagen vom 5. bis 15 . März, des Mor¬

gens von K bis 1 Uhr, ist an den Stadtcämmerer
Krahnstöver zu zahlen der zweite Termin der Schiit--
aitlage und Einkommensteuer pro 1871/2 und eine
Anlage zur Amtsverbandseasse im Betrage einer mo¬
natlichen Steuer , von den Bewohnern deS s. g. Gtö-
ckrnschlageS auch der zweite Termin deS Armengel-
drS'

pro 1871/2.
Jever, 1872 Februar 29

Stadtmagistrat,
v . Harten.

AuSverdingungen.
Die gewöhnliche Unterhaltung der öffentlichen

Fahrwege dir NeAleittde Wette -che soll am
Donnerstag , den 14. März , d.

Nachmittags 4 Uhr, in Wittwe Seetzen WirthShause
zu Schaar mindestfordernd verdungen werden.

Reuende, Frbr. 25. 1872.
A. H. O vtke n.

Die gewöhnlicheUnterhaltung, und Instandsetzung
- er Gemeinde-Fahrwege soll am
16 . März d. I ., Nachmittags 4 Uhr,

in Pvpken WirthShause zu Waddewarden mindestfor»
! dernd verdungen werdrn.

Waddewarden , 1872 März 6.
3 . H . RienietL.

Verpachtungen.
Am LS. März d. I.

(nicht am Lki . Mürz ),
Morgens 11 Uhr, sollen aus dem alten Markte Hie¬
selbst die Plätze für Buden, Tische u . s. w. auf den
im Jahre 1872 stattsindcnden Vieh- und Jahrmärk¬
ten in Jever öffentlich verpachtet werden.

Jever, 1872 Febr. 28.
Stadtmagistrat,

v. Harten.
Gerdes.

Die Brrpachtung der iOOO Ru¬
then Landes im Hillernsen Hamm
findet am

Montag , den LL d. M .,
Nachmittags 3 Uhr , a«
Ort und Otelle,

und nicht am 46 . d . M ., statt.
In Auftrag:

Fimmen , Nstllr.
Vergantungen.

Frau Wittwe Botken zu Earlseck läßt wegen
Aüfgebung der Landwirtschaft am

Dtcnstag , den 12. März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei ihrer
Behausung:

2 Arbeitspferde (Wallache), 10 Jahr alt,
1 fünfjährige Stute,
1 dreijährige do .,
1 gutes Arbeitspferd,
2 Ackerwagen mit Zgbehör, 1 Radpflng , 4 Fuß¬
pflege, 8 Eggen, darunter 2 Aufbruchseggrn
und 1 schwere OüstfalgSegge, 1 Ackerschlitten,
1 iZaatblock^ 3 Saqtschlitten, 1 Häckerlings-
lad« mit Messer, 1 Fruchtweher , mehrere Half¬
ter mit Ketten , Ackergrräthe und Pferdegeschirr
und was sich weiter vorsinket

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaiwr werden ringeladen.
Hohenkirchen, 1872 Febb. 23.

O lt m a n n S Auct.

Die Vergantung deA Herrn
HauSmannS A . Jürgens zum So-
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phiengroden wird nicht , wie früher
bekannt gemacht , am ll . d . M , son¬
dern am
DUtttvpch , 13 . MtA.,
stattfinden.

Hohenkirchen , 1872 März 9.
OltmarmS , Auct.

Der HauSmann Z . I . Zanffen zu Tamhausrn,
Gemeinde Oldorf , läßt wegen Aufgabe seiner Land«
wirthschaft am

Mittwoch , den 13 . März,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

ln seiner Behausung öffentlich auf Zahlungsfrist
verkaufen:

1 dreijährigen Wallach , 1 Trmmling , 1 gutes
Arbeitspferd , 3 Ackerwagen mit Zubehör , dar¬
unter 1 fast neuer mit eisernen Achsen , 2 Pflüge,
6 verschiedene Eggen , 1 Wegschlrpe , 1 HäckerlingS-
maschine , 1 fast neuen Dreschblock , I Fruchtweher,
1 Fruchtrakpe , Pflug - und Eggeketten , Siel¬
zeuge , Dreistöcke , ledernes und hänfenes Pferde¬
geschirr , 1 Reitsattel , Wagenreepen , Halfter,
Dammhecken und Pfähle , Futterkisten , Sensen,
Sichten , Harken , Forken u . s. w.

Käufer ladet ein , mit dem Bemerken , daß Ende
April daS Hornvieh , Milchgeräthe rc. zum Verkauf«
kommen werden.

Wiarden , 1872 März 1.
T a d d i ke n , Auct.

Am 15 . d . Mts .,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend , lassen die Her¬
ren Grashorn und Frielingsdorf öffentlich meistbie¬
tend auf Zahlungsfrist durch mich verganten:

L. beim Stationschefgebäude hiefelbstr
Stangen , Netzriegel , Gerüstbretter , Leitern , Mör¬
telkasten , Gerüstböcke , 1 Sandsieb , Taue und
Stricke , 2 Blöcken , 1 Parthie Mguerrohr , deSgl.
Kalk in Tonnen , 1 Winde , sowie verschiedene
andere Utensilien und Brennholz,

2 . beim Büreaugebäude der Herren Verkäufer
an der Rovnstraße neben der Buchdruckerei:
3 Tische , 1 Sopha , 1 Bücherschrank , 1 Schreib¬
pult , 2 Sessel , 4 Stühle , 1 Schreibtisch , 2
Schränke , 2 Waschtische , 1 vollständiger Bett,
mehre Decken und Handtücher , ferner 1 Par¬
thie Mauerkellen , do . Rohrnägel , endlich 1 Co-
pirpreffe , 1 Lampe , 2 Sicherheitslaternen , 1
Hängelampe u. dgl . m.
Käufer für diese Sachen wollen sich am Der-

kauföorte gegen 4 Uhr Nachmittags einfinden und
wird nach beendigter Auction dieser Sachen daS
Büreaugebäude selbst verkauft oder bei nicht annehm¬
barem Gebote auf mehre Zahre zur Vermiethung
aufgesetzt werden.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1872.
H . Meinarduö.

Der Vormund über Popke Eden Hohlen zu
Neugrvdendeich Sohn läßt am

Sonnabend , den 16 . d. MtS . ,
Nachmittags 2 Uhr anfangend.

zum Neugrodendeich in dem von Wittwe Hohlen be-
wohnten Aause:

3 Schafe , 1 GlaSschrank , 1 kleinen do . , 1 Tisch
2 Stühle , Töpfe , Pfannen , 1 vollständiges Beit
3 sehr gute Röcke , 3 do . Hosen , 2 Mühen , r
Westen , eine Parthie AlltagSzeug,

ferner : 1 Wand - und 1 Taschenuhr mit Haarband
und goldenem Schloß,

sowie : verschiedenes Haus -, Küchen - und Garten,
geräth

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Auf obiger Vergantung wird auch 1 Enterbtest

sowie auch mehrere FrauenkleidunqSstücke und «ine
Parthie Leinen und Leinrnzeug mit verkauft.

Neuende , 1872 März 6.

H . Zanffen.
Der Herr Bauunternehmer Carl Doerry hier-

srlbst läßt am

18 . März d. I . ,
Nachmittags um 3 Uhr anfangend , bei seinem Hause
an der Kronprinzenstraße öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verganten:

4 starke Arbeitspferde,
10 theilweiseneue Ackerwagen , 4 Sandkasten , 10
Paar Pferdegeschirre , darunter I Paar elegante,
1 Parthie Kleeheu , Kisten und Kasten , Ketten
u . dgl . m.
Wilhelmshaven / den 8 . März 1872.

H. Meinarduö.

Am Montalf , den I8 . d . Mtö .,
Nachm . 1 Uhr anfangrnd,

sollen in der von der weil . Wittwe Otten benutzte»
Wohnung an der Steinstraße in Jever öffentlich
meistbietend verkauft werden:

1 Kleiderschrank , 2 Kommoden , 2 schwarzwalder
Wanduhren ^ 1 amerik . dito , 2 Taschenuhren , Z
Tische , 1 Rohrstuhl mit Rücken - und Sitzkissen,
6 Polsterstühle , 6 Rüschenstühle , 2 Plätteisen,
1 Küchrnschrank , 3 Wassereimer , 2 Kaffeemühlen,
eis . Töpfe , 1 neue kupf . Pfannkuchenpfanne , I
do . Theekessel , zinn . Leuchter , 1 do . Kaffeekanne,

ferner : 2 vollständige Betten , verschiedene Frauen.
kleidungSstücke , 1 Sense , 1 Sichte mit Bick,
1 Haarspitt und Hammer,

sowie verschiedene sonstige Gegenstände.

I . Dammarrn.
Der HauSmann Zohann Hinrich Theilen zum

Hohewerther - Grashause läßt wegen Aufgrbung der
Landwirthschaft am

20 , und 21 . März d. I .,
Nachmittags I Uhr anfangrnd , in und bei feiner
Behausung:

15 Stück Pferde,
als : 2 trächtige Stuten,

2 güste do . ,
1 neunjährigen Wallach,
2 vierjährigen Schimmel - do .,
2 dreijährige braune Stuten,
1 zweijährige Schimmel - do .,
2 zweijährige Hengste , braun und schwarz
2 Hengstfüllen,



I Stutfüllen,
ferner : 1 fast neuen Phaeton, 1 alten Korbwagen , 5

Ackerwagen, 3 Rad- und 5 Fußpflüge , 12 Eg-
gen , worunter Löffel- und AufbruchSeggen (größ.
tenthrilS neu), 2 Erdkarren, 2 Erdbudden,
1 Landwalze, auch Siltzeuge, Dreistöcke , Pflug-
und Eggeretten , 1 neuen Zauche-Trog, 3 Paar
Pferdedecken und noch viele sonstige landwirth-
schastliche Gegenstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten verkaufen.

Bemerkt wird noch, daß sämmtliche 1 - bis 4jäh-
eige Pferde ohne Fehler und die Stuten ausgezeich¬
net zur Zucht sind , sowie ferner, daß im Laufe deS
Monats April d. I . an einem noch näher zu bestim¬
menden Tage pl. m. 50—60 Stück Hornvieh —
worunter beste Milchkühe bis und über 700 Pfund
schwer — sämmtlichrS Milchgeräth , eine Drrsch -,
Häcksel- u . Mahl-Maschine mit Göprlwerk , sowie eine
komplett Birrbrauereieinrichtung zum Verkaufkommen.

Hohewerth, 1872 März 2.
3 i « g f e l d.

DerHauSmannJrpF. Memmen zu Sander-
Salzengroden läßt am

3 . April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

bei seiner Wohnung öffentlich mit Zahlungsfrist ver¬
ganten :

IS beste schwere Butjadiuger ajäh-
rige Ochsen,

LS do . - o. - o. Sjährige do .,
7 schwere junge güste Kühe,
S zweijährige Queneu, worunter

S tiedige,
1 It/zjährige tiedige Queue,
I zweijährigen Ochsen,
1 schweren 2jährigen Prämienstier,
2 einjährige Stiere,
S kräftige Pferde , S, 7, und u

Jahre alt,
1 Korbwagen, 1 neues elegantes Cabriolet , 1
neuen Stuhlwagen, 1 gut erhaltenen Kinder¬
wagen, 1 fast neues completeS Kummtgeschirr
mit Messtngbeschlag und Hintergeschirr , 1 gutes
vollständiges Reitgrfchirr , 1 HäckerlingSmaschine
mit 2 Schwungrädern und 4 Messern und waS
weiter zum Vorschein kommen wird.
Äaufliebhaber wollen sich zeitig einflndrn.
Marienstel, 1872 März 8.

D . Nordhausen.
Ärmen-Sache.

Die Total -Armen der Gemeinde Neuende sollen
pro Mai 1872/73 unter der Hand in Kost und Pfleg -
untergebracht werden. Annehmer wollen sich dieser
halb an einen der Armenväter , Z . A. Lübbe» zumBant , Bernh. Lauts zu Schaar , P . GerrietS zum
Reuengroden oder H. B . Lohe zum Alinenhof , wenden.

Armencommission Neuende, März 3. 1872.
_ _ _ _

O e t k e n.
Zur Unterbringung der hiesigen Armenpfleg»

ttnge in Kost und Pflege für das nächste Zahr ist
Termin auf

Freitag , den IS . März,
Nachmittags 1 Uhr, inHinrichSWirthöhause Hieselbst
angesetzt und haben die jetzigen Annehmer mit ihren
Pfleglingen sich daselbst einzusinden.

Hohenkirchen, 1872 März 7.
Die Armencommission.

_ Kolbe.

Kirchen-Sache.
Das neue Gesangbuch wird mit Genehmigung

deS Obcrkirchenraths am Palmsonntage, März 24,
bei uns in den kirchlichen Gebrauch eingeführt werden.

Kirchenrat h zu TrttenS.

Notifikationen.
Kleesaamen, roth und weiß, empfiehlt billigst

E . G . Lohe.
Hohenkirchen, März 8 . 1872. _
Gefüllte Nelken , Stockrosen , Marienblümchen,

Stiefmütterchen, Primeln rc. , sowie Blumensaamen
empfiehlt

A . Ahl f « , Gärtner.
Bis auf Weiteres kauft Kibitzeier, daS Stück

zu 1 Sgr.
Zrver. Chr . Rudolphi.
Ich habe noch 3>/, Grasen auf dem Hilgenlande

zu verpachten.
H . Niemeyer.

Verpachtung.
Ein HauS mit Garten und verschiedene Stücke

Lander habe ich zu Husum zu verasterpachten , von
Mai 1872 bis dahin 1873.

Zever , 8 . März 1872.
W . H. Graepel.

Ein junger Mann, aus Frankreich zurückgekehrt
und schon früher in der Landwirthschaft thätig ge¬
wesen , sucht eine Stelle bei einem erfahrenen Land-
wirthe . Näheres zu erfragen in der Expedition die¬
ses Blattes unter Nr . 24 . _

Gesucht.
Auf den 1. Mai rin Dienstmädchen.
Zever, 10 . März.

Sattl er Popken.
Westphäl . Pumpernikel traf in sehr

schöner Waare wieder ein.
P . Körniger.

Probsteier Saathafer.
für dessen Güte garantirt wird, ge¬
gen Baar und in Tausch bei

Hookstel. _ C . T . MarteuS.
2 Zimmer - und Maurergesellen können sofort

gegen hohen Lohn bxi Neubau Arbeit erhalten bei
Zoh . Renke BehrenS.

Sanderaltendeich.

für Knaben und Mädchen empfiehlt
Zever . F . Popken,

Sattler und Tapezirer,
neben dem „ schwarzen Adler*.
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Die erste Sendung der neuesten
Damen - Jaquets ,

Talmas und

fürs Frühjahr, auch
Regen - Mäntel

in ganz neuenFaoons sindbereits eingetroffen.
Jever, 1872 März 8.

A . Mmdt!
Bettparchend , Drelle , Fede Leinen und weitze Leinen

in stanz schwerer Waare empfiehlt
Jever. _ Ernst Meyer.

Reue
Jacconas, Helle Cattune, sowie die neuesten Stoffe znCostümeu

empfing in großer Auswahl.
Jever , 1872 März 9.

Ich empfing Zusendungen von

in den neuesten Farben und Mustern, welche bestens empfehle.
_ Jever. Ernst Meyer.

Zimmer - und Maurergesellen können Arbeit er¬
halten bei

H . H elm b recht»
Hohenkirchen, März 8. 1872.

Gesucht.
Ein Schuhmachergesell kann auf Mai Arbeit

erhalten für das ganze Jahr bei
Sillenstede. _ Hcinr . A. Frerich S.

Oldenburg. Gesuchs . Auf OsternVin
Lehrling

unter günstigen Bedingungen für mein Colo¬
nial - und Fettwaaren -GefchLft.

H . A. Heintzen.
Rothen und » weißen Kleesamen in bester frischerWaare empfehle billigst.
Jever , St . Annenstr.

2 . H. G. Düser.

Die neulich zur Verpachtung ausgebotene Häud-
lingSsteüe, der „ kleine Spieker" genannt, bestehend
auS dem Hause, Garten, einem grünen Placken und
einer Kuhweide , ist noch nicht verpachtet . Pachtlieb¬
haber wollen sich in den nächsten 14 Tagen bei dem
Unterzeichneten zum- Contrahiren rinsinden . — Be¬
merkt wird noch, daß . die Stelle auf Wunsch auch
ohne die Kuhweide verpachtet werden kann.

Sillenstede , 1872 März 7.
A. L i e m « n S-.

Einige Zimmer - und Tischlergesellen können ft«
gleich bei Neubauten gegen hohen Lohn Arbeit er¬
halten bei

Mühlen» Zimmermstr . I . H. de Bo er.
Jever, 1872.

- Hierzu eine Beilage. -
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Notifikationen.
.Geräuchert«» dicken trocken «! Speck ohne Kno¬

chen zu billig gestellten Preisen.
Zever, St . Annerrstraße.

Z . H . G . Düser.
" " "

Ä b z u geben
«ine Grube Dünger für'» Abholen.

Weltmann.
" "

G ^ su ch t.
Auf 1 . Mai d. I . ein ordentliche» Dienstmädchen.
Fedderwarden . Heinr . En gelte.

Warnung.
Ich h«be Gift in meinem Garten »«»gelegt.
Accum, März 7̂. 1872.

H . S . Gerde » .

MsWvffer
in allen Größen empfiehlt

Zever . F Popken , Sattler,
neben dem „schwarzen Adler" .

Rothe und Weiße Klrrsaat, Thymothre - und engl.
Raygratsaat , sowie Rigaer Leinsaat in bester neuer
Laare empfiehlt

B . « . F r « r i ch S.

Zch habe auf Mai 1872 eine Stube zu vrr-
miethen.

Jever. Z . S . Kolter » , Schneidermstr.
Asthma und E ngbeüstigikeil heilt in wenig

Lagen brieflich
vr . N. >i n L H a l b ei G o thO.

Insertionen
finden die allgemeinste Verbreitung in Bmjadingen

durch die

MMMM LeitMZ.
Besorgungen, firo Zeile 10 sw., nehmen entgegen

Jever E . L . Mettcker u . Söhne
Gesucht.

Auf sofort 2 GchntidoWseLkm bei dauernder
Arbeit und hohem Lohn.

Oldorf. _ H . H . G erde ». >
Wegen rückständiger Miethe habe ich noch Aecker

zu Gartenfrüchtrn zu vermiethen.
— _ G . D . Ko ch.

Die Vaterländische Fcuer -Verstche-
rungs -Actien-Gesellschaft

in Elberfeld
hat mir die Agentur für hier und Umgegend über«
tragen. Zch empfehle mich demnach zur Bermitte»
lung von Feuer-Nersicherungß-Abschlüssen aller Art.
indem ich mich erbiete, jede zu wünschende Auskunft
auf da» Bereitwlligste zu erthrilen.

Saude, den L März 1872.
N. Siemen ».

wertigeHerrenwäsche,
als : Kvage » , Manch etteu , Vorhemde,

Einsätze , Mauchetterchemde rc. ,
halte stets vorräthig, laste auch solche genau
nach Wunsch anfertigen.

GleichzMz empschle ich « sine « U ein-
getroffenen Sendungen in

als : Aermel , Chemisetts , Kragen,
Stulpen rc. ;

Gtaeö-Han-schnhe«
in allen Farben;

in gewöhnlichen und in besseren Sorten
unter billigster Preisstellung.

Jever, neben der Löwenapotheke.
Theodor HarmS.

Einem geehrten Publikum die ergeben« An¬
zeige, daß ich mich hiefelbst als Schneider eta-
blirt habe. Zudem ich gut«, dauerhafte und -reelle
Arbeit verspreche, bitte ich, mich mit vielen Auf¬
trägen erfreuen zu wollen. Meine Wohnung ist
im Hause de» Herrn Kletscher, Hopfenzaunfimß«.

Zever. _ I . B Renner.

Üandlmrthschaftltche Lehranstalt
zu Neurnburg.

Da« Sommerfrmestrr beginnt am 4 . April.
Zur Vorbereitung für den einj . freiw . MMaivdienst
ist auch für Unterricht in der englischen und franzö¬
sische» Sprach« gesorgt.

Um baldige Anmeldung bitter
Z . D -, Thyen»

Zch suche ein Mädchen von 14 bi» 15 Zähren,
zur Stütz« in meinem Haushalt , Mai anzutreten

Letten», März S. 1872»
_ C . Kirchhofs Ww.

3 u verkaufen.
Pl . m. 3 Fuder sehr gut gewonnene», im Haust

lagerndes Landheu , welches ich namentlich auch al»
gutes Pstrdefuttrr empfehlen kann.

Sillenstede » 1372 März 5.
_ _ Weyert Frees «.

Zu verkaufen.
Drei trächtige Schafe.
Hohenstiefersiel , den 6. März 1872.

Liaden, Grenzaufsrher.
Herren- und Knaben-Kappen

in den neuesten Fayon» empfiehlt
Hooksiel, Carl Engelk «.

Von Emder Brratt - und Sajetgattt erhielt ich
wieder neue Sendung.

Wafferpfortstraß «. Auguste HilS.
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Binsen -Matten
in schöner Waare empfiehlt billigst

Hookfiel. Carl Engelke.
Weißen Kleesaamen hat zu verkaufen

Grafschaft. H. Z . Menssen.
Ich warne Jeden , Hühner in meinen

Garten laufen zu lassen , weil dort Gift
gelegt ist. Wwe . Drost.

Sonntag , den 1V. März,« «S»NK- ök
Wusikvorträge.

Anfang Abends 7 Uhr.
Es labet freunblichst ein

AlverichS.

Sonntag Morgen , 1V.
März , ausgezeichnet
fettes

Rindfleisch
zu haben bei

I . W . Josephs Nachfolger,
W . C . Josephs.

Wafferpfortstraße.
Sauerkohl und eingemachte Bohnen bei

Ehr . HinrichS.
Klresaat, roth-

Hvvksiel.
und weißbl ., empfiehlt

H . I . Gathemann.
Der Lahrer hinkende Bote 1872

ist in neuer Ausgabe bei unS eingetroffen.
Preis 5 Sgr.

Wiederverkäufern und Colporteurenkönnen eine»
besonder - hohe » Rabatt gewähren . Wir bitte»
um erneute Aufträge.

Mrttcker u. Söhne in Zrver.
Z » verkaufen;

2 bis 3 Fuder gut gewonnenes Uferhru.
Steindamm bei Fedderwarden.

_ A. Hayen junr.
Ellenpapier, sowie weißes und farbiges Zeichen»

papier in mehreren Sorten , Zeichenkreide , schw. chin.
Tusche, Farbekasten , worunter ächte Ackermannsche,
Wischer, sowie alle sonstigen Schreib - und Zeichen»
utrusilien empfiehlt

,_ Z . F. G . Trendtel.
2 Schüler finden auf Ostern oder Mai freund,

liche Aufnahme.
Jever . Bäcker E. Heeren.

Seidenpapier in allen Sorten , ultramarin und
ponceau Papier , grünes Blätterpapier, Blätter , Kelche,
Knospen und Draht zum Blumenmachen empfiehlt
_ — ^_ I . F . G . Lre ndtel.

Für Wolle zahlt sehr hohe Preise
Wiarden. Z . F. DetmerS.

Klee- und Leinsaamen
empfiehlt in bester Waare billig

A u g. 3 a r i tz.

Täglich frische Mett «, Leber »,
Rothwurft und Sülze , sowie
Schweinefleisch , Schmalz und
Wurftfett ist in reiner Waare z«
haben bei

Levy FeUmarnu
Wa fserpfo rtftraße.
Faden-, Figuren- und Stangennudeln , Eier-

graupen, Perlgraupen in verschiedenenSorten , Perl¬
sago und Eierzrütze in frischer Waare empfiehlt

_ Z . F . G . Trendtel.
Gesucht . Auf nächsten Mai ein ordentlich»

Dienstmädchen.
Hohenkirchen, 1872 Febr . 28.

H . T . Mennen Wwe.
Neuen rothen und weißen Klee¬

saamen , sowieengl . RaygraS empfing
in bester Waare und empfehle bil¬
ligst. D . R . Mammen.

Altgarmssiel.
Roth- und weißblühenden Kleesamen in neuer

Waare empfehle zu billig gestellten Preisen.
C. B . Zanssen, Waddewarden.

Dicken knochenfreien Speck, pr. Pfd , 6 gs., 5 '/,
Pfd . für 1 Thlr ., Schmalz in feinster Waare, 4 '/,
Pfd . für 1 Thlr ., empfiehlt

Hooksiel . H . LubinuS.
Wolle

kaust in Tausch und gegen baar
C. B . Zanssen, Waddewarden.

Kleesaamen, weiß und roth, in bester Qualität,
halte angelegentlichst empfohlen.

Hooksiel. H . LubinuS.
Lettens. Gesucht auf den 1. Mai d. 3 . ei«

Knecht.
_ ^ _ I . F. Hintzen.

Zu verkaufen.
Ein gut erhaltener Kinderwagen.

Zrver. Z. H. Zanssen, Maler.

VerlobungS -Anzeige.
Linkest 3. Lrvrs

biriitv st . Ist . llinriod».
Utlande . Quanens.

Todes -Anzeige.
Statt Ansage.

Am Sonntag , den 3. März d. I ., Morgen - S
Uhr, endete ein sanfter Tod die schweren Leiden mei¬
nes unvergeßlichen ManneS,

des Lehrers H . Lichtenstein,
im 44. Lebensjahre und im 20. Zahre unserer glück¬
lichen Ehe . Mit mir beweinen 4 Kinder de» treue«
Gatten und Vater.

Zrver. Die trauernde Wittwe
Pauline Lichtenstetn geb . Zldau.

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , den
10 . d. M ., Nachmittags 1 Uhr (nicht 3 Uhr).
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